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Wertvoller „Anschauungsunterricht“
in der IOC-Machtzentrale

Von Klaus T. Mende

Tauberbischofsheim/Lausanne. Die
Sparkasse Tauberfranken hat im
Quartier „Tauberpark“ den Bau ei-
nes neuen Verwaltungsgebäudes auf
den Weg gebracht. Begriffe wie
Nachhaltigkeit, Klimafreundlichkeit
und moderne Arbeitswelten genie-
ßen bei der Umsetzung des millio-
nenschweren Vorhabens höchste
Priorität – nicht zuletzt mit Blick auf
die Herausforderungen der Zukunft.

Eine Delegation des Bankinstituts
aus der Kreisstadt um Vorstandsvor-
sitzenden Peter Vogel und Bürger-
meisterin Anette Schmidt (Verwal-
tungsratsmitglied) weilte jetzt auf
Einladung von IOC-Präsident Tho-
mas Bach in der Lausanner IOC-
Zentrale am Genfer See.

„Anschauungsunterricht“
Die Visite der Taubertäler bei den
Eidgenossen hatte nicht etwa nur
den Charakter eines Höflichkeitsbe-
suchs. In gewisser Weise war es ein
ganz besonderer „Anschauungsun-
terricht“, bei dem das IOC-Head-
quarter, das berufliche „Zuhause“
von „Mister Olympia“ Thomas Bach
und seinen rund 500 Mitstreitern, im
Mittelpunkt der Betrachtungen
stand.

Auf einen Nenner gebracht: Sy-
nergieeffekte nutzen und schauen,
was auf das heimische Projekt über-
tragbar ist. „Nachhaltigkeit und Kli-
maschutz gehen uns nämlich alle
an“, betonen Markus Haas und Sieg-
fried Scheidel von der Sparkasse bei
einem Pressetalk unisono.

Der neue Hauptsitz des IOC, 2019
offiziell seiner Bestimmung überge-
ben, ist mit drei nachhaltigen Ge-
bäudezertifikaten ausgezeichnet

Delegation der Sparkasse Tauberfranken in Lausanne: In Sachen Nachhaltigkeit und modernes Arbeiten viele Impulse fürs eigene Projekt in der Kreisstadt mitgenommen

worden. Eine Besonderheit: Etwa 95
Prozent des alten Verwaltungskom-
plexes wurden seinerzeit für den
Neubau wiederverwertet oder recy-
celt – beispielsweise wurde der Be-
ton vor Ort zerkleinert und ins Fun-
dament des neuen Gebäudes einge-
bracht.

Ressourcen schonen
Die IOC-Zentrale in der Schweiz er-
hielt die Zertifikation LEED-Plati-
num, die es für Gebäude gibt, die den
CO2-Ausstoß senken, Ressourcen
schonen und nachhaltige Verfahren

Eindrücke und Erkenntnisse dieses
beispielhaften, nachhaltigen Büro-
gebäudes sind wir dankbar.“

„Uns ist es wichtig, dass wir die
Mitarbeiter mitnehmen bei der Um-
setzung unseres Vorhabens in Tau-
berbischofsheim“, sagt Markus
Haas. Und Siegfried Scheidel zeigt
sich überzeugt, dass es gelingt, Din-
ge, die in Lausanne funktionieren,
auch hier noch in die Planungen ein-
fließen zu lassen.

Es sei das Bestreben, eine Win-
Win-Situation für alle Protagonisten
zu implementieren. „Wir haben uns
mehrere solcher Projekte ange-
schaut, uns inspirieren lassen und
sind überzeugt, für das neue Verwal-
tungsgebäude eine gute Mischung
gefunden zu haben.“

Es geht voran
Im Quartier „Tauberpark“ geht es in-
des Schritt für Schritt voran, wie die
beiden Banker weiter mitteilen. „Die
Detailplanungen sollen bis Ende des
Jahres abgeschlossen sein“, erklärt
Siegfried Scheidel, ehe das Ganze
nochmals vom Verwaltungsrat des
Bankhauses beraten werde. Anfang
des kommenden Jahres hoffe man,
den Bauantrag einreichen zu kön-
nen, um zeitnah den Spatenstich
setzen zu können.

Nach einer Bauzeit von zwei bis
zweieinhalb Jahren hoffen Haas und
Scheidel, Weihnachten 2027 in der
neuen Zentrale feiern zu können.

Und auch die Qualität der Arbeit
sei deutlich gesteigert worden, sagt
Markus Haas, der sich wie alle weite-
ren Mitglieder der Delegation stark
beeindruckt zeigte.

Helle, Licht durchflutete Räum-
lichkeiten in Großraumbüros, in de-
nen großer Wert auf effektiver
Schallschutz gelegt wurde, seien ein
Indiz dafür, wie viele Gedanken sich
die Architekten im Vorfeld gemacht
hätten.

Vielfalt von Möglichkeiten
„Unser Besuch im IOC-Gebäude in
Lausanne zeigt vorbildlich, wie öko-
logische und energetischen Ziele mit
innovativen Arbeitswelten zusam-
mengebracht werden kann. Die offe-
ne Bürostruktur mit ihrer klaren
Gliederung und ihren klaren Struk-
turen bietet eine Vielfalt von Mög-
lichkeiten. Schön für uns war zu se-
hen, dass unsere Ideenansätze für
das neue Sparkassengebäude in
Tauberfranken auch bereits erfolg-
reich in dem IOC-Gebäude realisiert
wurden“, war auch Architekt Jeremy
Würtz (Zaeske Architekten), der das
Gebäude in der Kreisstadt plant, an-
getan.

Und auch Sparkassen-Boss Peter
Vogel zeigte sich überwältigt: „Wir
haben uns sehr über die Einladung
des IOC-Präsidenten Thomas Bach
nach Lausanne gefreut. Das IOC-
Hauptquartier ist eines der nachhal-
tigsten Bauwerke der Welt. Für die

vorweisen. Daneben erreichte der
Hauptsitz auch Platinum im Stan-
dard Nachhaltiges Bauen Schweiz
(SNBS) sowie den Baustandard Mi-
nergie P.

Der Fokus des Konzepts des
„Olympic House“ liegt auf Nachhal-
tigkeit. Es verfügt über Sonnenkol-
lektoren und Wärmepumpen, die
Wasser aus dem nahe gelegenen
Genfer See nutzen. Damit werden
im Vergleich zu einem herkömmli-
chen Neubau bis zu 35 Prozent we-
niger Energie und 60 Prozent weni-
ger kommunales Wasser verbraucht.

Blick in den neuen Hauptsitz des Internationalen Olympischen Komitees (IOC) in Lausanne. Jetzt weilte eine Delegation der Sparkasse Tauberfranken bei den Eidgenossen, um
sich für das eigene Verwaltungsgebäude in Tauberbischofsheim inspirieren zu lassen. BILD: DPA

Besuch in der IOC-Zentrale (von links): Jeremy Würtz (Zaeske Architekten), Maria Zwanzig (Projektmanagerin), Bürgermeisterin
Anette Schmidt, IOC-Präsident Dr. Thomas Bach und von der Sparkasse Tauberfranken Peter Vogel (Vorsitzender des Vorstandes),
Markus Haas (Bereichsleiter Unternehmenssteuerung), Siegfried Scheidel (Gruppenleiter Facility Management). BILD: SPK

Biker spenden 5000 Euro für Projekte des Lions-Clubs
Lionsfreunde: 80 Teilnehmer aus Deutschland, den Niederlanden und der Schweiz treffen sich im Taubertal zu gemeinsamen Ausfahrten

Tauberbischofsheim. An diesem Wo-
chenende trafen sich Lionsfreunde
aus ganz Deutschland, den Nieder-
landen und der Schweiz nach 2010
zum zweiten Mal im Taubertal zu ge-
meinsamen Ausfahrten mit dem
Motorrad. Nach dem Eintreffen am
Himmelfahrtstag ging es mit den Bi-
kes ins Untere Taubertal nach Wert-
heim und über den Main. Die Kaf-
feepause fand in einer alten Mühle
im Welzbachtal statt. Abends wurde
dann gemeinsam gegrillt. Die 80
Teilnehmer hatten sich viel zu er-
zählen.

Am Freitag stand die große Oden-
waldtour auf dem Programm, wel-
che die Biker unter anderem bis
nach Eberbach führte, wo die Mit-
tagsrast eingelegt wurde. Bevor die
Teilnehmer ihre Motorräder zurück
in die Hotels in Tauberbischofsheim
lenkten, lud sie der Lions Club Bu-
chen Madonnenland zur Kaffeepau-
se im Autohaus Müller in Hettingen

feld. Der Abschiedsabend fand im
Behnischbau der VS statt.

Am Sonntag traten die Teilneh-
mer mit vielen schönen Eindrücken
auf tollen, kurvenreichen Touren
wieder die Heimreise an.

Das Lions-Bikertreffen gibt es seit
1999. Es wird jedes Jahr am Himmel-
fahrtswochenende von einem ande-
ren Lions-Club ausgerichtet. Der
Überschuss fließt in die sozialen
Projekte des jeweiligen Clubs.

Die diesjährigen Teilnehmer ha-
ben schon vorab rund 5000 Euro ne-
ben ihrem Teilnehmerbeitrag für die
Projekte des Lions-Clubs Tauberbi-
schofsheim gespendet, worüber sich
der amtierende Präsident Dr. Peter
Flux sehr gefreut hat. Das Organisa-
tionsteam des Clubs bestehend aus
Gerhard Baumann, Dr. Thomas
Beck, Dr. Rainer Grabs, Michael
Grethe und Bernd Schwering macht
dem Club dann einen Verwen-
dungsvorschlag. mg

ein. Abends stand dann ein Brau-
hausbesuch mit Überraschungsgast
auf dem Programm.

Am Samstag ging die Tour weiter
über das Bauland und das Kessach-
tal ins Jagsttal bis Langenburg. Sta-
tionen waren dabei die Firma Zürn
Landtechnik in Schöntal Western-
hausen (Kaffeepause). Mittags be-
suchten die Biker den Brauereigast-
hof in Riedbach. Am Nachmittag
wurde dann zunächst Rothenburg
umrundet, bevor die Teilnehmer mit
ihren Bikes das obere Taubertal bis
Creglingen erkunden.

Bikertreffen gibt es seit 1999
Über die Höhe ging es weiter nach
Weikersheim, wo die Mitglieder des
Lions-Club Bad Mergentheim zur
Kaffeepause eingeladen hatten. Die
Fahrt zurück nach Tauberbischofs-
heim führte über Elpersheim, Mar-
kelsheim, Bad Mergentheim,
Schweigern, Unterschüpf und Heck-

Präsident Dr. Peter Flux (rechts) gibt das Startsignal: Lionsfreunde aus ganz Deutschland, den Niederlanden und der Schweiz trafen
sich am Wochenende in Tauberbischofsheim zu gemeinsamen Motorradausfahrten. Dabei wurden auch Spenden für Projekte des
Lions-Clubs gesammelt. BILD: MICHAEL GRETHE

Sommerliche
Melodien

Am 16. Mai: Konzert von MGG
und Musikschule

Tauberbischofsheim. Ein heiteres
Programm mit sommerlichen Melo-
dien verspricht das Gemeinschafts-
konzert von Matthias-Grünewald-
Gymnasium und Richard-Trunk-
Musikschule am Donnerstag, 16.
Mai, in der Stadthalle.

Verschiedene Ensembles
Schüler und Musiklehrer freuen
sich: Sie dürfen die Ergebnisse ihrer
musikalischen Arbeit einem großen
Publikum präsentieren. Das Ge-
meinschaftskonzert des Gymnasi-
ums mit der Musikschule blickt auf
eine jahrzehntelange erfolgreiche
Tradition zurück.

Beim Gemeinschaftskonzert tre-
ten die verschiedenen Ensembles
auf: Die Streicherklassen, die in Ko-
operation zwischen Musikschule
und Gymnasium geführt werden,
das Vororchester, der Chor aus
Schülern der Klassen 5 bis 8, der
Schulchor aus älteren Schülern, El-
tern und Lehrern sowie das Musik-
schulorchester.

Viele Lieder entstammen Film-
klassikern wie „Harry Potter“, „Tita-
nic“, „Mission Impossible“ oder
„Wie im Himmel“. Bei den Proben-
tagen auf Schloss Weikersheim ha-
ben der Chor der Klassen 5 bis 8 und
das Vororchester ihren Konzertstü-
cke mit viel Freude den letzten
Schliff gegeben. Das Konzert be-
ginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Hilfe bei der
Berufswahl

Agentur für Arbeit: Vortrag für
Jugendliche und Eltern

Main-Tauber-Kreis. Wie kann die Be-
rufswahl gelingen? Was kann bei der
Entscheidungsfindung für einen Be-
ruf helfen? Welche Informationen
sind wichtig? Diese und weitere Fra-
gen beantworten Lara Hirth und Ka-
tharina Erlewein von der Agentur für
Arbeit. Sie stellen in ihrem Vortrag
Strategien für die berufliche Orien-
tierung vor und informieren über ak-
tuelle Trends auf dem Ausbildungs-
markt.

Die Online-Veranstaltung für Ju-
gendliche und Eltern findet am Don-
nerstag, 23. Mai von 18 bis 19 Uhr
statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung unter: https://evee-
no.com/nextlevel. Die Veranstal-
tung findet mit einem kostenlosen,
gut zu bedienenden Tool statt. Die
Teilnehmenden benötigen ein inter-
netfähiges Endgerät. Die Einwahlda-
ten zum Portal werden mit der An-
meldebestätigung mitgeteilt.

Dr. med. Franz Hoch
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